
Aufgefrischte Freundschaften beim Besuch der französischen Gäste unserer 
Partnerstadt Sauvigny-les-Bois.

Zum 32. Jubiläum der Partnerschaft der Gemeinden Neuhäusel mit Sauvigny-les-Bois in 
Burgund durfte der DFFK letzte Woche 28 französische Gäste willkommen heißen. Schon 
beim Empfang nach ihrer langen Busreise haben die Franzosen gezeigt, wie sehr sie sich auf 
das Wiedersehen mit ihren Gastfamilien gefreut haben. Spannend war es auch für die neuen 
Mitglieder aus Sauvigny-les-Bois, sowie für die Ehepaare, die neue Gäste begrüßen durften: 
„Werden wir uns verständigen können? Werden wir uns verstehen?“

Das eng getaktete Programm trotzte dem wechselhaften Wetter: Freitag ging es mit einer 
abenteuerlichen Busfahrt durch schmale Straßen zur Sayner Hütte, wo unsere Gäste sich mit 
der Technik eines Audioguides auseinandersetzen mussten, um auf französisch die 
Geschichte der Hütte zu verstehen; dann genossen wir ein lustiges Picknick im wunderschön 
bemalten Kreuzgang der Abtei Sayn, gefolgt von einem Rundgang in der alten Kirche und 
Betrachtung ihrer Architektur, ihrer Gönner und Reliquien. Als guter Abschluss wurde zum 
geselligen Abendessen privat oder im Restaurant eingeladen. Samstags in eigener Regie der 
Gastfamilien wurden Kurzexkursionen zur Festung Ehrenbreitstein, zum Höhr-
Grenzhausener Keramikmarkt, oder auch zum Tag der offenen Tür des Fortstamtes 
Neuhäusel durchgeführt, wo man nicht nur Wildbratwurst oder -steak genießen, sondern auch
die rheinland-pfälzische Umweltministerin, Frau Katrin Eder, kennenlernen konnte, die zur 
Verleihung des Zertifikats „Holz von hier“ gekommen war. 

 

Der Samstag wurde traditionell mit einem Festabend abgeschlossen, bei dem auch die 
Bürgermeister von Neuhäusel, Arzbach und Simmern, so wie Herr Pfarrer Steffen Henrich 
sich mit dem „Maire“ von Sauvigny-les-Bois, Herrn Alain Lecour, ausgiebig über eine 
Beteiligung aller Gemeinden der Augst an der „Jumelage“ austauschen konnten. Zum 
abwechslungsreichen Buffet wurde musikalisch für gute Laune gesorgt, so dass die ewig 



jungen Franzosen und Deutschen ausgiebig tanzen konnten. Selbst von Schlagern und dem 
gemeinsamen Singen von „My Bonnie“ waren die Anwesenden nicht zu erschüttern!

Am frühen Sonntagmorgen wurde mit größter Vorfreude auf das Wiedersehen im nächsten 
Jahr in Sauvigny-les-Bois herzlich Abschied genommen. 
Wir haben die Zeit genossen!


